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ZÜRCHER ILLUSTRIERTE

Eine Weltausstellung wächst aus dem Boden.
Es ist diejenige von Brüssel im Jahre 1935, für die bereits zwanzig der bedeu-
tendsten Industrie- und Agrarstaaten ihre Beteiligung zugesagt haben. Auf einem
Areal von 125 Hektaren sieht man die mächtigen Eisen- und Betonkonstruk-
tionen immer größer werden, so daß man glauben könnte, eine neue Industrie-
Stadt sei im Entstehen begriffen. Die belgische Industrie selbst wird bei dieser
Ausstellung die Gelegenheit wahrnehmen, in kühnen Bauten, vor allem durch
neue Wege des Betonbaues, dem «Génie vallon et flamand» Ausdruck zu geben.

Evangelin Booth, die
Tochter des Gründers der
Heilsarmee, ist an Stelle
des Generals Higgins zur
Generalin der Heilsarmee
gewählt worden. Sie ist
69 Jahre alt.

DER REICHSPARTEITAG IN NÜRNBERG

Nr. 3

60 000 Hitlerjungen hören im Stadior
von Nürnberg eine Rede des Kanzlers

Das riesige Zeltlager auf der Russenwiese bei Nürnberg, wo
während der Dauer des Parteitages die Hitler-Jugend kampiert.



Auf der Strecke Immensee-Arth-Goldau
fuhr ein Personenzug in einen nieder-
gehenden Wuhrgang. Die Lokomotive,
der Gepäckwagen und ein Personenwagen
entgleisten, wobei letzterer zum Teil in den nachfol-
genden Personenwagen hineingeschoben wurde.
Drei Reisende wurden schwer, eine größere Anzahl
leicht verletzt. In meterhohen Geschiebe- und Ge-
röllmassen, die von der Rigi heruntergeschwemmt
wurden, steht der entgleiste Zug fest.

Bild unten: Zwischen Immensee und Arth. Ein
Beispiel für viele Hier war früher kein Bach, son-
dem eine schôné, gepflegte Wiese. Die Wasser ha-
ben sich an vielen Stellen solche Rinnen ins beste
Kulturland gegraben, die Erde weggeschwemmt
und das Uebriggebliebene mit Steinen übersät.

Die Lokomotive des verunglückten Zuges war von den niedergehenden Felsen und Erdmassen aus dem
Geleise gedrückt und auf der Bergseite völlig zugedeckt worden. Auf der andern Seite stehen die
Räder im Wasser. Ein paar Meter weiter - und die Lokomotive wäre über einen steilen Hang 30 Meter
abgestürzt. Der Lokomotivführer wurde verletzt.

In Arth, in der Nä-
he des Sees, ström-
ten die gesammelten

hochgestiegenen
Wasser der Bäche
durch die Fenster
der Wohnungen,
füllten sie mit Schutt
und Schlamm, hin-
terließen die mitge-
führten Balken in
den Zimmern und
suchten auf der
entgegengesetzten

Hausseite wieder ei-
nen Weg ins Freie.
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Von der Innerschweiz pflanzte sich das Unwetter nach Nordosten fort und hat besonders am obern Zürichsee und im
Gasterland schlimme Spuren hinterlassen. Bild : Die Hauptstraße des Dorfes Maseltrangen am Morgen nach der Katastrophen-
nacht. Zentnerschwere Blöcke sind vom Speer herab in die Straßen und Gärten geschwemmt worden.
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Unser Reporter mit dem Motor-
rad unterwegs auf der neuen,
glatten Autostraße zwischen Zug
und Arth-Goldau.

Unwetter

über der

Innerschweiz
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